
Pflegestelle / Hundevermittlung 
Simone Trabusch, Hauptstraße 7, 65597 Hünfelden, 01 77 34 35 29 6

Liebe(r)  Interessent(in),

um einen Einblick in Ihr Umfeld und das neue Heim unseres Schützlings zu bekommen ist
es unerlässlich, dass Sie uns etwas über sich erzählen. Unser größtes Anliegen ist es, das
Tier zu den Menschen zu geben, zu denen es am besten passt. 

Bitte beantworten Sie die folgenden Fragen ehrlich und gewissenhaft, sie sind Bestandteil
unseres Schutzvertrages. 
(bitte leserlich schreiben)

Name & Vorname: __________________________________________________

Straße, Hausnummer: __________________________________________________

PLZ, Ort: __________________________________________________

Land: __________________________________________________

Nächste größere Stadt: __________________________________________________

E- Mail: __________________________________________________

Telefon: __________________________________________________

Handy: __________________________________________________

Geburtsdatum: __________________________________________________

Beruf: __________________________________________________

Personalausweis- Nr. __________________________________________________

Für welchen Hund möchten Sie sich bewerben ? _____________________________

1. Wie sind Sie auf unsere Seite aufmerksam geworden (z.B, Ebay, Quoka, Facebook, etc.)

__________________________________________________________________

2. Hatten Sie schon einmal einen Hund aus dem Tierschutz ? Wenn ja, welche Rasse
und wie lange ?

__________________________________________________________________

Wenn ja, was ist aus dem Tier geworden ? _____________________________

3. Welche Tiere leben jetzt in Ihrem Haushalt ? _____________________________

Sind diese bereits sterilisiert / kastriert und geimpft ? ___________________



Wie alt sind diese Tiere ? ___________________

4. Auch bei sonst verträglichen Hunden ist es nicht 100 % garantiert, dass der vor-
handene Hund und der neue sich sofort verstehen. 

Was würden Sie tun, damit die Tiere sich aneinander gewöhnen und friedlich zu-
sammen leben können ?

_________________________________________________________________

Was denken Sie über Hundetrainer ?

_________________________________________________________________

Wie können Sie die Kosten für einen Hundetrainer aufbringen ? (falls nötig)

_________________________________________________________________

5. Welche Eigenschaften eines Hundes möchten Sie nicht erleben ?

__________________________________________________________________

6. Aus wie vielen Personen besteht Ihr Haushalt ? __________________

7. Für Paare, was würde mit dem Hunde bei einer Trennung passieren ?

_________________________________________________________________

8. Haben Sie Kinder ? Wenn ja, in welchem Alter ? _________________

9. Gibt es eine Allergie gegen Tierhaare in der Familie ? _________________

10. Falls Ihre Familienplanung noch nicht abgeschlossen ist, wie ist die Einstellung zu
Babys und Hund ?

__________________________________________________________________

UMGANG MIT DEM HUND;

11. Für die Erziehung des Hundes ist liebevolle Konsequenz sehr wichtig. Wie würden
Sie sich charakterlich beschreiben?

__________________________________________________________________



12. Wieviel Zeit könnten Sie Ihrem zukünftigen Hund zum Einleben gewähren, um ihm,
liebevoll seine neue Welt zu zeigen ?

__________________________________________________________________

Könnten Sie sich ein paar Tage frei nehmen, um Ihrem neuen Haustier die Einge-
wöhnung zu erleichtern ?

__________________________________________________________________

Was denken Sie, wie lange es dauert, bis ein Hund aus dem Auslandstierschutz
stubenrein ist ?

__________________________________________________________________

13. Wären Sie bereit eine Hundeschule zu besuchen, falls dies nötig wäre ?

__________________________________________________________________

Wer wäre der Hauptpartner für den Hund ? ________________________

14. Sind die Erwachsenen im Haushalt berufstätig ? ___________________

Wie lange wäre der Hund max. pro Tag allein Zuhause ? ___________________

Kann der Hund eventuell mit zur Arbeit ? ___________________

15. Wissen Sie, dass Tierhaltung weitere z. T. Nicht unerhebliche Kosten nach sich
zieht, wie z. B. Hundesteuer, Haftplichtversicherung, Tierarzt , Ausstattung etc. ?

__________________________________________________________________

Welche finanziellen Möglichkeiten haben Sie dafür ?

__________________________________________________________________

16. Leben Sie im eigenen Haus ? ________________________

17. Haben Sie einen Garten ? ________________________

Ist er eingezäunt ? ________________________

Wie hoch ? ________________________



18. Liegt bei Wohnungen (ETW oder Mietwohnung) die schriftliche Einverständnis-
erklärung des Vermieters oder der Eigentümerversammlung zur Tierhaltung vor ?

__________________________________________________________________

19. Wie weit ist der nächste Spazierweg/Grünfläche/Auslaufzone entfernt ?

__________________________________________________________________

20. Was geschieht mit dem Hund zur Urlaubszeit / Krankenhausaufenthalt ?

__________________________________________________________________

Wer kümmert sich um das Tier ?

__________________________________________________________________

Wo hält der Hund sich überwiegend tagsüber auf ?

__________________________________________________________________

21. Wo schläft der Hund nachts ?

__________________________________________________________________

22. Wie weit kennen Sie sich mit der Sicherung der Hunde aus ? Doppelte Sicherung,
Sicherheitsgeschirr ? Welcher Begriff sagt Ihnen etwas ?

__________________________________________________________________

23. Sind Sie einverstanden mit Vor- und Nachkontrolle (n) ? _____________

Ihre Bemerkungen / Fragen: 



Vorabinformationen:

1. Der von uns vermittelte Hund darf nicht an Dritte weitergegeben werden. Sollte es
aus irgendeinem Grund nicht mit Ihnen und dem von uns an sie vermittelten Hund
funktionieren darf der Hund nur von der vermittelnden Pflegestelle weitervermittelt 
werden. Gerne nehmen wir Ihre Vorschläge an.

2. Bei Rückgabeabsicht, egal wie lange oder kurz der Hund bei Ihnen war, kann die
Übernahmegebühr nicht rückerstattet werden, da diese zweckgebunden ist. 

3. Wenn wir es für richtig einschätzen und keine Gefahr in Verzug ist, muss der Hund
bis zur Weitervermittlung bei Ihnen bleiben, da wir nicht immer einen freien Platz
zur Verfügung haben.

4. Der Hund muss pünktlich am Tag der Ankunft am Treffpunkt abgeholt werden, Sie
müssen mobil und flexibel sein (Ankunftszeiten verschieben sich) am Tag der An-
kunft. Der Hund darf nur mit einem Auto transportiert werden und NICHT mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln. Dies setzt die Hunde am Anfang unnötigen Stress aus,
da sie keine öffentlichen Verkehrsmittel gewöhnt sind. 

5. Wir nehmen eine Vorkontrolle bei allen Tiervermittlungen vor. Eine Person aus dem
Tierschutz wird sich telefonisch mit Ihnen in Verbindung setzen, einen Termin aus-
machen und Sie dann besuchen kommen. Wir vermitteln ausschließlich nur nach 
positiver Vorkontrolle. 

6. Der Hund darf in den ersten 10 Wochen nur an der Leine geführt werden & mit Ge-
schirr und Halsband doppelt gesichert. 

7. Der Hund wird innerhalb von 72 Stunden bei animaldata.com oder Tasso.com von
Ihnen registriert.

8. Nach dem der Hund die erste Nacht bei Ihnen verbracht hat und in den ersten 3
Monaten – jeweils einmal im Monat – danach alle 2-3 Monate fürs erste Jahr, und 
dann 1 x jährlich, sind die vermittelte Person unaufgefordert eine Art „Bericht“, wie 
es dem Hund geht, wie er sich entwickelt/eingelebt hat, wie es Ihnen und Ihrer 
Familie mit dem Hund geht, sowie Fotos zu schicken.

Vermittlung mit Übergabevertrag und Schutzgebühr

Die Übergabegebühr von € 400,00 deckt die Kosten für das Tier, Transportkosten bis zu
einer  Großstadt  in  Ihrer  Nähe und den Snap-Test  (nur  bei  Hunden über  einem Jahr),
welcher prüft, ob Ihr Hund an einer der 4 Krankheiten leidet, die über Zecken übertragen
werden. Borreliose, Anaplasmose, Ehrllichiose, Dirofilarliosse. Der Hund kommt gechippt,
entwurmt, geimpft (Tollwut und Kombiimpfungen) bitte kontrollieren sie das im EU-Pass.

Manchmal ist es nötig, bald wieder zu entwurmen, da die Hunde im Tierheim in einem
bestimmten  Rhythmus  entwurmt  werden,  der  zum  Ausreisetermin  erst  wieder  kurz
bevorstehen  würde.  Bitte  beobachten  Sie  dazu  den  Kot.  Ganz  wichtig,  auch  in
Deutschland/Österreich  gibt  es  weit  verbreitet  Giardien.  Diese Darmparasiten  befinden
sich im Kot von befallenen Hunden, aber auch in stehenden Gewässern, Tümpeln oder
Pfützen,  wenn  es  lange  nicht  geregnet  hat.  Lässt  man  den  Hund  an  jedem  Haufen
schnuppern, kann das sehr schnell auch hier aufgenommen werden. Die Hunde haben bei



Ausreise festen Kot. Es kann jedoch sein, dass wegen Futterumstellung / Stress / durch
die lange Fahrt, Durchfall auftritt. In diesem Fall kontaktieren Sie bitte gleich einen Tierarzt.

Eine  Zusage  muss  wohl  überlegt,  mit  allen  Familienmitgliedern  abgesprochen  und
verbindlich sein. Die Hunde haben es schwer genug, sie sollen nicht im letzten Moment
wieder abgesagt werden, uns entstehen dadurch auch unnötige Kosten, die wir an Sie
weitergeben  müssen.  Ausserdem  wird  der  Hund  für  den  gesamten  Zeitraum  des
Vermittlungsablaufs für Sie reserviert und ist damit für jede andere Anfrage gesperrt. 

++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++

Hier folgt noch eine wichtige Information. Liebe Interessenten, liebe Retter, bitte besorgen
Sie  ein  Brustgeschirr,  möglichst  ein  Sicherheitsgeschirr  oder  eine  doppelte  Sicherung
(Halsband  plus  Geschirr,  Leine  wird  mit  jedem Ende an einem Teil  befestigt).  Da  die
Hunde in Rumänien dort seit Monaten und teilweise seit Jahren im Zwinger sind, aber im
Rudel im Gelände Auslauf bekommen, kann es sein, daß nicht jeder Hund eine Leine
kennt. Bitte rechnen Sie damit, dass das Gehen an der Leine erst geübt werden muss. Ein
Garten ist von Vorteil, oder zumindest Zeit sollte man einrechnen und geduldig vorgehen,
so wird es am schnellsten funktionieren.Hier muss man wirklich von Rettung sprechen und
man darf bitte nicht einen perfekt gestylten Hund erwarten, wo 100 % alles stimmt. Im
Großen und Ganzen wirken die Hunde gesund, der Amtstierarzt vor Ort checkt Sie auch
vor  Ausreise  noch  einmal.  Ein  augenscheinlich  kranker  Hund  wird  keine  Erlaubnis
bekommen, auszureisen. Bitte bestätigen Sie uns hier, dass Sie alles gelesen und gut
durchdacht haben. 

++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++

Datenschutz

Wir erheben, verwenden und speichern Ihre personenbezogenen Daten ausschließlich im
Rahmen  der  Bestimmungen  des  Bundesdatenschutzgesetzes  der  Bundesrepublik
Deutschland.  Nachfolgend  unterrichten  wir  Sie  über  Art,  Umfang  und  Zweck  der
Datenerhebung und Verwendung. 

Nutzung und Weitergabe personenbezogener Daten.

Soweit der Interessent, personenbezogene Daten zur Verfügung gestellt hat, verwenden
wir  diese  nur  zur  Abwicklung  mit  dem Interessenten  des  Hundes.  Personenbezogene
Daten werden von uns an Dritte nur weitergegeben oder sonst übermittelt, wenn dies zum
Zwecke der Vertragsabwicklung oder zu Abrechnungszwecken erforderlich ist  oder der
Interessent zuvor eingewilligt hat. Der Interessent hat das Recht, eine erteilte Einwilligung
mit  Wirkung  für  die  Zukunft  jederzeit  zu  widerrufen.  Die  Löschung  der  gespeicherten
personenbezogenen Daten erfolgt, wenn der Interessent die Einwilligung zur Speicherung
widerruft,  wenn Ihre Kenntnis zur Erfüllung des mit der Speicherung verfolgten Zwecks
nicht mehr erforderlich ist oder wenn Ihre Speicherung aus sonstigen Gründen unzulässig
ist.  Daten  für  Abrechnungszwecke  und  buchhalterische  Zwecke  werden  von  einem
Löschungsverlangen nicht berührt. 

Herzlichen Dank

Datum: _________________           Unterschrift::___________________________


